
Liebe Leserinnen und Leser,

ein herrlich warmer Frühlingsbeginn hat uns
den eisigen Winter schnell vergessen lassen.
Wann wurde die Natur jemals so jäh zum
Leben erweckt? Und prompt meldet der
Deutsche Wetterdienst, dieser April sei der
wärms te seit Beginn der Wetteraufzeich nung
1890 gewesen; verbunden mit der Warnung,
dass der Klimawandel immer mehr an Fahrt
gewinnt. Schon liegt ein Schatten über dem
schönen Wetter. Kann man sich nicht einmal
unbeschwert freuen?

Die gleiche Frage stellte sich angesichts des
kaum erwarteten Verbotes von »Mon 810« in
Deutschland. Verbraucherministerin Ilse Aig-
ner kassierte den Genmais wegen ungeklär-
ter Risiken für Natur und Umwelt kurz vor
der Aussaat ein. Ein Grund zum Feiern für
den BUND, der mit vielen Verbündeten seit
Jahren vor den Gefahren der »grünen Gen-
technik« und den Geschäftsmodellen der
Saatgut-Konzerne warnt. Doch keine zwei
Wochen später war die Freude schon wieder
getrübt. Da genehmigte Aigner den Anbau
der Gen-Kartoffel »Amflora« aus den Laboren
von BASF – versuchsweise auf 20 Hektar. 

Dieses »Ja – Aber« zieht sich auch durch
unser Titelthema: Natürlich hat sich die
Wasserqualität unserer Flüsse in den letzten
Jahrzehnten deutlich gebessert. Doch immer
noch werden Flüsse mit Fremdstoffen und
Wärme belastet, werden Flussufer geschot-
tert und begradigt, werden Auen mit stetig
höheren Deichen von ihrem Fluss getrennt.

Der BUND hat »lebendige Flüsse« zu einem
Hauptziel seiner Arbeit ernannt. Wir wollen
in unseren Flussauen bewahren, was an ur -
sprünglicher Natur die Zeit überdauert hat;
und wir wollen Flüsse und Bäche befreien und
Auen wieder öffnen, wo immer das möglich
ist – um einer beispiellos vielfältigen Tier-
und Pflanzenwelt neues Leben einzuhauchen.

Ein wichtiges Hilfsmittel ist dabei übrigens
die europäische Wasserrahmenrichtlinie. Aus
Brüssel kommt heute ein Großteil unseres
Umweltrechtes. Gehen Sie also wählen am
7. Juni, und wählen Sie umweltbewusste
Volksvertreter ins neue Europaparlament! 

Viel Spaß beim Lesen dieses BUNDmagazins
wünscht Ihr
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S. 26: Nationalpark Kellerwald
Mehr Lob als Tadel: Eineinhalb
Jahre nach Beginn unserer 
Na tionalparkserie können wir
zur Ab wechslung mal einen gut
geführten Park präsentieren!

S. 10 + 40: Zur Europawahl …
… am 7. Juni mobilisieren der
BUND und sein Netzwerk
»Friends of the Earth«.

S. 12: Lebendige Flüsse
… bilden eines der wichtigsten
Anliegen des BUND. Lesen Sie
in unserem Titelthema, warum
sich der BUND für eine Revita -
lisierung der Flüsse und Auen
engagiert. 




